
 

SBI-Kindergarten 
 

Unsere pädagogische Arbeit – konzeptionelle Leitlinien 

 
 „Unsere Kinder sind die wichtigsten Gäste, die zu uns ins Haus kommen, sorgsame Zuwendung 
verlangen, eine Zeit lang bei uns verweilen und dann aufbrechen, um ihre Wege zu gehen.“ 

 (J. Nouwen) 

 
 Ihr Kind erfährt bei uns:  

 Annahme, Wahrnehmung, Anerkennung, Wohlbefinden, Unterstützung und Förderung nach 
den individuellen Bedürfnissen  

 Gemeinschaft in kleinen und großen Gruppen  

 Zeit für die eigenen Entwicklungsprozesse.  

 
Ihr Kind hat die Möglichkeit:  

 die Welt mit eigenen Augen zu entdecken, neue Wege zu finden und zu verstehen  
 sich zu äußern, sprachlich zu entwickeln und dabei den Wortschatz zu erweitern und sich in 

der Gemeinschaft Gehör zu verschaffen  

 mit anderen in Kontakt zu kommen.  

 
Ihr Kind gewinnt bei uns:  

 Selbstvertrauen in seine eigenen Fähigkeiten  

 Sicherheit und Orientierung durch Rituale im Alltag  

 Anerkennung und Lebenserfahrung in einer sozialen Gemeinschaft  

 eine gute Vorbereitung auf die Anforderungen der Schule.  
 
Wir bieten den Kindern ein Haus mit erlebnisreichen Spiel-, Lern- und Erfahrungsräumen. Ein offener 
und respektvoller Umgang mit allen Beteiligten – auch mit anderen Kulturen und Religionen – ist 
selbstverständlich. Die Kinder hier im SBI-Kindergarten sind im Alter von 2 Jahren bis zum 
Schuleintritt in drei altersgemischten Gruppen untergebracht. Es gibt eine Regelgruppe mit 
verlängerten Öffnungszeiten, eine Ganztagsgruppe mit Mittagstisch sowie eine Halbtagsgruppe mit 
Regelöffnungszeiten. 

Mittagstisch:  
11.45 – 12.15 Uhr anschließend gibt es für die Kinder Zeit zum Ausruhen und Entspannen unter 
Betreuung von pädagogischem Fachpersonal.  
Für die Kinder der Ganztagsgruppe gibt es feste Abholzeiten, um die Ruhephasen nicht zu stören. 
– 13.30 Uhr / 14.00 Uhr und 16.00 Uhr – Nach Rücksprache mit dem pädagogischen Fachpersonal 
können in Einzelfällen diese Zeiten auch variieren.  
 
Das Mittagessen wird von der Firma „apetito“ geliefert. Die Familien haben die Möglichkeit selbst zu 
bestimmen, an welchen verbindlichen Tagen ihre Kinder am Mittagstisch teilnehmen sollen. Der 
Beitrag pro Essen ist derzeit auf 2,80 € festgelegt und aus logistischen Gründen auch bei Fehlzeiten 
des Kindes bis zu einer bestimmten Anzahl an Tagen zu leisten.  


